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Individuelle  
Gesundheitsleistungen 

Folgende Grundsätze müssen beachtet werden:

• IGeL immer nach GOÄ liquidieren, keine  
Pauschalerstattungen

• vor IGeL immer schriftlichen Behandlungsvertrag 
abschließen (§ 18 Abs. 8 BMV)

• vor IGeL über voraussichtliche Kosten aufklären

• vor IGeL den Umfang der Berufshaftpflicht abklären

Für die Abrechnung gilt:
Bei differenzierter Rechnungslegung muss für jede Leis-
tung ein individueller Steigerungssatz angegeben werden 
und es dürfen die ärztlichen Leistungen bis zum Schwel-
lenwert auf das 2,3-fache (Höchstwert 3,5-fach), die Leis-
tungen K1 u. 95 max. das 1,0-fache, die Laborleistungen 
bis zum Schwellenwert auf das 1,15-fache (Höchstwert  
1,3-fach), sowie einige Technik- und Testleistungen bis 
zum Schwellenwert auf das 1,8-fache (Höchstwert  
2,5-fach) gesteigert werden!

Kinder- und Jugendärzte bieten im Vergleich zu vielen ande-
ren Fachgruppen nach wie vor eher selten und wenige Indi-
viduelle Gesundheitsleistungen (IGeL) an. Nach Ansicht des 
BVKJ können die IGeL jedoch auch nur dann angeboten 
werden, wenn sie medizinisch sinnvoll und in der konkreten 
Situation wirklich indiziert sind. 

Hierbei sind folgende Regeln zu berücksichtigen:
Ähnlich wie beim Kostenerstattungssystem hat der Arzt 
die Pflicht

• den Kassenpatienten vor Behandlungsbeginn über das 
verwaltungsmäßige Verfahren und die ungefähren 
Kosten ausreichend aufzuklären

• darauf hinzuweisen, dass mit einer Erstattung durch 
die Kasse nicht zu rechnen ist

• vor der Behandlung eine schriftliche Vereinbarung 
(gemäß Bundesmantelvertrag bzw. Ersatzkassen- 
vertrag) zu treffen (siehe nächste Seite)

• eine detaillierte Rechnung nach § 12 GOÄ vorzulegen 
und u. a. auch die Bestimmungen des § 5 GOÄ über 
den Gebührenrahmen zu beachten (z. B. auch den 
geringeren Multiplikator bei Laborleistungen)

• nur die IGeL-Leistungen zu erbringen, die in sein 
Fachgebiet fallen

• auf ggf. erforderliche zusätzliche Qualifikationsnach-
weise und Genehmigungen zu achten



Leistung GOÄ-Ziffern Einfachsatz 
in € 

Steigerungssatz Zielbetrag – 
 Schwellenwert

Klinische Vorsorgeuntersuchungen
Zusätzliche jährliche Kinder- 
früherkennungsuntersuchung 
(Intervall-Check)* 

26 – 826 – 857 – 1216 
– 1406 – 3511 

57,58 € 1 57,58 € – 120,41 € 

Farbsinnprüfung 1228 3,56 € 1,545           5,50 € – 8,18 €
Untersuchung zur Früherkennung von 
Schwachsichtigkeit und Schielen im 
Kleinkind- und Vorschulalter bis zum 
4. Geburtstag

1 – 5 – K1 – 1216 21,61 € 1+5+1216: 1,403
(20,52 €)

K1: 1 
(6,99 €)

27,51 € – 40,63 €

ab dem 4. Geburtstag 1 – 5 – 1216 14,62 € 1,539 22,50 € – 33,64 €

Vorsorgeuntersuchungen mittels apparativer Verfahren
„Sono-Check“  
Nieren/Abdominalorgane (Nieren, 
Blase, Leber, Gallenblase, Darm)

410 – 420 (3x)
Organ angeben

25,64 € 1,56 40,00 € – 58,97 €

Laboratoriumsdiagnostische Wunschleistungen
„Labor-Check“: Untersuchung  
von BSG, kleinem BB, Leber- und 
Nierenwerten sowie ggf. weiteren 
Laborparametern 

1 – 250 – 3501 – 3550 
– 3592.H1 – 3595.H1 

– 3585.H1 – 3511 

23,89 € 1+250: 1,871 
 (13,08 €)

 Laborleistungen: 1,15 
(19,43 €)

32,51 € – 34,35 €

Untersuchung auf Helicobacter- 
pylori–Besiedlung mittels 13C–Harn-
stoff-Atemtest (ohne medizinische 
Indikation als Umgebungs-Suchtest) 

A 619 13,23 € 1,7 22,49 € – 23,82 €

Psychotherapeutische Angebote
Entspannungsverfahren als Präventi-
onsleistung (einzeln)

846 8,74 € 3,433 30,00 €

Entspannungsverfahren als Präventi-
onsleistung (Gruppe ca. 6 TN)

847 2,62 € 2,29 6,00 €

Umweltmedizin
Ausführliche umweltmedizinische 
Beratung*

A 30 52,46 € 2,097 110,01 € – 120,65 €

Alternative Heilverfahren
Akupunktur (sofern keine GKV-Leis-
tung)

1 – 269 16,32 € 1,685 27,50 € – 37,54 €

Beratung zur Zusammenstellung und 
Anwendung einer Haus- und/oder 
Reiseapotheke

3 8,74 € 2,001 17,49 € – 20,11 €

Die mit * gekennzeichneten Leistungen sind individuelle Gesundheitsleistungen, deren Aufnahme nach Meinung 
des BVKJ e. V. in den Leistungskatalog der gesetzlichen Krankenversicherung diskutiert werden sollte.
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Ärztliche Serviceleistungen
Kindergartenuntersuchung 
bis zum 4. Geburtstag

1 – 5 – K1 – 70 18,64 € 1+5+70: 1,76 
(20,50 €)

K1: 1 
(6,99 €)

27,49 € – 33,79 €

Kindergartenuntersuchung 
ab dem 4. Geburtstag

1 – 7 – 70 16,32 € 1,379 22,51 € – 37,53 €

Bescheinigung über Infektfreiheit 
mit Untersuchung 
bis zum 4. Geburtstag

1 – 5 – K1 – 70 18,64 € 1+5+70: 1,76 
(20,50 €)

K1: 1 
(6,99 €)

27,49 € – 33,79 €

Bescheinigung über Infektfreiheit 
mit Untersuchung 
ab dem 4. Geburtstag

1 – 7 – 70 16,32 € 1,379 22,51 € – 37,53 €

Ärztliche gutachterliche 
Stellungnahme mit Untersuchung 
bis zum 4. Geburtstag

1 – 5 – K1 – 80 – 95 37,30 € 1+5+80: 1,66 
(44,50 €)

K1+95: 1 
(10,49 €)

54,99 € – 72,15 €

Ärztliche gutachterliche  
Stellungnahme mit Untersuchung 
ab dem 4. Geburtstag

1 – 7 – 80 – 95 34,98 € 1+7+80: 1,477 
(46,50 €)

95: 1 
(3,50 €)

50,00 € – 75,89 €

Adoptionsgutachten 
bis zum 4. Geburtstag

1 – 8 – K1 – 80 – 95 – 
3550  

51,29 € 1+8+80: 1,756 
(65,50 €)

K1+95: 1 
(10,49 €)

3550: 1,15 
(4,02 €)

80,01 € – 100,31 €

Adoptionsgutachten 
ab dem 4. Geburtstag

1 – 8 – 80 – 95 –3550  44,30 € 1+8+80: 1,809 
(67,48 €)

95: 1 
(3,50 €)

3550:  1,15 
(4,02 €)

75,00 € – 93,32 €

Kurze Bescheinigung 
ohne Untersuchung

70 2,33 € 2,145 5,00 € – 5,36 €

Untersuchung zur Überprüfung des 
intellektuellen und psychosozialen 
Leistungsniveaus (Schullaufbahn- 
beratung)

4 – A 807– 856 – 80 – 
95

78,16 € 4+A807+80: 2,026 
(108,63 €)

856: 1,8 
(37,88 €)

95: 1 
(3,5 €)

150,01 € – 164,71 €

Diätberatung ohne Vorliegen einer 
Erkrankung*

3 8,74 € 2,001 17,49 € – 20,11 €

Gruppenbehandlung bei Adipositas* 20 6,99 € 2,146 15,00 € – 16,09 €

Leistung GOÄ-Ziffern Einfachsatz 
in € 

Steigerungssatz Zielbetrag – 
 Schwellenwert

Die mit * gekennzeichneten Leistungen sind individuelle Gesundheitsleistungen, deren Aufnahme nach Meinung 
des BVKJ e. V. in den Leistungskatalog der gesetzlichen Krankenversicherung diskutiert werden sollte.

Berufsverband der Kinder- und Jugendärzte e. V.
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Freizeit, Urlaub, Sport
Reisemedizinische Beratung, einschl. 
Impfberatung 

3 8,74 € 2,001 17,49 € – 20,11 €

Reiseimpfungen 
bis zum 4. Geburtstag 

1 – 5 – K1 – 375 20,97 € 1+5+375: 1,467 
(20,51 €)

K1: 1 
(6,99 €)

27,50 € – 39,15 €

Reiseimpfungen 
ab dem 4. Geburtstag 

1 – 5 – 375 13,98 € 1,61 22,51 € – 32,15 €

Sportmedizinische Beratung 3 8,74 € 2,001 17,49 € – 20,11 €
Sporttauglichkeitsuntersuchung 
Erstuntersuchung mit LUFU, EKG

1 – 8 – 651 – 605 
– 605a – 70 

59,16 € 1 59,16 € – 117,56 € 

Sporttauglichkeitsuntersuchung 
Erstuntersuchung ohne LUFU

1 – 8 – 651 – 70 36,89 € 1 36,89 € – 77,48 €

Sporttauglichkeitsuntersuchung 
Folgeuntersuchung

1 – 8 – 70 22,14 € 1 22,14 € – 50,94 €

Eignungsuntersuchungen 
(z. B. für Auslandsaufenthalte, 
Flugtauglichkeit, Tauchsport) 

1 – 8 – 80 – 95 – 651 
– 605 – 605a

77,82 € 1+8+80: 1,069 
(39,87 €)

651+605+605a: 1,8 
(66,64 €)

95: 1 
(3,50 €)

110,01 € – 155,92 €

Allergologische Berufseignungs tests 
(z. B. Bäcker, Friseur) 

1 – 8 – 70 – 10 x 385 
– 394 

65,83 € 1,671 110,00 € – 151,46 €

Leistung GOÄ-Ziffern Einfachsatz 
in € 

Steigerungssatz Zielbetrag – 
 Schwellenwert

Sonstige Wunschleistungen
Abklärungsdiagnostik im Rahmen 
der Beweissicherung nach 
Drittschädigung 
bis zum 4. Geburtstag

1 – 8 – K1 – 80 - 95 47,79 € 1+8+80: 1,864 
(69,53 €)

K1+95: 1 
(10,49 €)

80,02 € – 96,29 €

Abklärungsdiagnostik im Rahmen 
der Beweissicherung nach 
Drittschädigung 
ab dem 4. Geburtstag

1 – 8 – 80 – 95 40,80 € 1+8+80: 1,917  
(71,50 €)

95: 1 
(3,50 €)

75,00 € – 89,30 €

Andere Untersuchungs- und Behandlungsverfahren
Objektive Refraktionsbestimmung A 1259 14,11 € 1,418 20,01 € – 25,39 €
Bestimmung des Atemgases NO mit 
Ein-Atemzug-Methode

A 615 13,23 € 1,701 22,50 € – 23,82 €

Die mit * gekennzeichneten Leistungen sind individuelle Gesundheitsleistungen, deren Aufnahme nach Meinung 
des BVKJ e. V. in den Leistungskatalog der gesetzlichen Krankenversicherung diskutiert werden sollte.

Berufsverband der Kinder- und Jugendärzte e. V.




